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Tura z kólasom wokoło jamy Wjelcej
Niedersorbisch

Kolesowarska tura wokoło wuhloweje 
jamy Wjelcej

Obersorbisch



Łužyca & wugel

Łužica & wuhlo
Die Lausitz & die Kohle

Bauern &

Arbeiter  aus den 

umliegenden

Dörfern

Der Braunkohleabbau prägt die landschaftliche 
und industrielle Entwicklung der beiden 
Lausitzen bis heute.

Erst zum Heizen im privaten Raum genutzt, wurde 
sie später mehr und mehr in Lausitzer Fabriken, 
Glashütten und Ziegeleien als Brennstoff 
eingesetzt. So konnte sich der Abbau der Kohle 
während der 1850er/60er als eigener 
Industriezweig in der Lausitz etablieren.

 veränderte aber auch durch
die Förderung und den 

industriellen Aufschwung 
maßgeblich das Landschafts- und 

Stadtbild.

Der Abbau der Kohle brachte der Region 
wirtschaftliches und industrielles Wachstum,

Eng verbunden mit dem Abbau sind bspw. die 
technologischen Entwicklungen des 
18. und 19. Jahrhunderts. 

Glas- & Textilproduktion konnten 
wachsen
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Dampfmaschine

Eisenbahn

Sorabicon

Zur 
Braunkohle
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Knotenpunkte

 "Radwegenetz 

Landkreis 

Spree-Neiße"
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Abgebaggerte und umgesiedelte Orte 
wótbagrowane a pśesedlone jsy

wotbagrowane a přesydlene wsy

vollst. Abbruch 
Mitte 1960er

vollst. Abbruch 
Mitte 1980er

vollst. Abbruch 
Mitte 1980er

Gosda

Gózdź

Jaseń

Lutoboŕ

Rajc

Tšadow

Tšuckojce

Radojz/Radowiz

Buckow

Buckowk

Stradow

Groß Buckow

Radeweise

Klein Buckow

Straußdorf

Jessen

Pulsberg

Roitz

Josephsbrunn

vollst. Abbruch 
Anfang 1970er

vollst. Abbruch 
Anfang 1980er

vollst. Abbruch 
Ende 1970er

vollst. Abbruch 
Ende 1980er

vollst. Abbruch 
Ende 1980er

vollst. Abbruch 
Ende 1970er

TeilAbbruch 
Mitte 1970er

"Bog Knéz jo stwórił Łužycu, ale cart jo 
zarył brunicu."

"Gott hat die Lausitz geschaffen,
darunter 

Becn s gn d Ordkäl.... Si wd a emin 



Im Tagebaugebiet Welzow-Süd
we wótwórjonym regionje Wjelcej-pódpołdnjo

We wobłuku wuhloweje jamy Wjelcej-juh

vollst. Abbruch 
Ende 1980er

vollst. Abbruch 
Mitte 2000er

Dollan Geisendorf

Haidemühl

Klešnik

Wolkenberg

Klešnik

Gižkojce

Gózdź

Górki

Chusej

Dolań

Klein Görigk

Kausche

Sagrode

In der Lausitz gibt es 
noch viele weitere ORte, 
die dem Tagebau weichen 

mussten.

vollst. Abbruch 
Anfang 1990er

vollst. Abbruch 
Anfang 2000er

vollst. Abbruch 
Mitte 1990er

vollst. Abbruch 
Anfang 2000er

Vollst. Abbruch 
Mitte 1990er
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Dosnr eit u bit üb d esg Or.

"Bóh knjez je stworił Łužicu, ale čert je 
zarył brunicu."

aber der Teufel hat die Braunkohle
gelegt."



Museen Auf der Strecke
Muzeje pó droze

Muzeje po puću

Niederlausitzer 
Heidemuseum 

Spremberg

Archäotechnisches 
Zentrum WElzow

Fabrikstraße 2

Schloßbezirk 3

"Alte Mühle" 
Proschim

Mühlenweg 56
 Serbska kupa

Mu
se

en
 

Ostereiermuseum & 
Erlebnishof Sabrodt

Dorfstraße 41

Am MArkt 10

Sorbische Webstube
Drebkau

+ Stärkung für 
die Radler

Pśestawka za 
      kólasowarja

      Přestawka za 
kolesowarja       



Der neuen "Braunkohlenlandschaft" der Lausitz mussten 
Heidelandschaft und Heidedörfer weichen.

Dewastěrowane jsy

Dewastowane wsy
Devastierte Dörfer

Die Dorfbewohner wurden in andere Orte 
umgesiedelt, damit Flächen zum Abbau der 
Braunkohle frei wurden.

Sie mussten ihr Zuhause, ihre Familien-
geschichte und Erinnungen zurücklassen 
und an anderen Orten neu beginnen...

Mit der Umsiedlung von Dorf- und Lebens- 
gemeinschaften gingen die oft über Jahr- 
hunderte gewachsenen Traditionen,   
     Kultur- & Gemeinschaftsleben 
            verloren.

Denn an den neuen Wohnorten konnten 
die eigenen Traditionen und Feste oft nicht so weiter 

gelebt und etabliert werden.

"Devastation"
lat. Verwüstung, 

Verheerung, 
Zerstörung
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                   KULTURERBE                                                                                                         

Projekt se spěchujo wót 
Załožby za serbski lud pśez 
srědki Zwězkowego 
minisaŕstwa za 
nutśikowne a domownju 
na zakłaźe wobzamknjenja 
Zwězkowego sejma.

Das Vorhaben wird durch 
die Stiftung für das 
sorbische Volk aus Mitteln 
des Bundesministeriums 
des Inneren und für 
Heimat aufgrund eines 
Beschlusses des 
Deutschen Bundestages 
gefördert.
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ca. 4 Stunden bis Tagestour,
30-45km
Mittlere Schwierigkeit

Route, Start- & Endpunkt 
variabel




